
 

 

 

  

 
 

False Friends – die beliebtesten Sprach-Fettnäpfchen im Urlaub 
 
(Mannheim, April 2016) Lost in translation ODER You are on the woodway – Englisch als 
Fremdsprache ist gar nicht so einfach. Für die Verständigung im Urlaub, ist Englisch nach 
wie vor die Sprache Nummer eins. Sich mit ein paar Wörtern verständlich zu machen, 
erscheint auf den ersten Blick so „easy“ und doch tappt man schnell in beliebte Sprach-
Fettnäpfchen. Dass das deutsche „Handy“ im Englischen „praktisch, handlich“ bedeutet 
und das Mobiltelefon mit „cell phone“ oder „mobile phone“ übersetzt wird, wissen 
mittlerweile die meisten. Im Ausland lauern jedoch einige false friends, „falsche Freunde“, 
die Reisende schnell in Verlegenheit bringen. Pünktlich zum Beginn der bevorstehenden 
Sommersaison verrät der Sprachdienstleister flexword Translators & Consultants die 
beliebtesten Sprachfallen, in die deutsche Urlauber allzu gerne stolpern. 
 
Mit der Weltsprache Englisch kommen Reisende überall durch – selbst im abgelegensten 
Urlaubsort. Doch bei der Verständigung im Ausland sollten Touristen darauf achten, nicht zu 
„deutsch“ zu denken, ansonsten sind peinliche Situationen vorprogrammiert. Die erste Stolperfalle 
droht bereits auf der Suche nach einer Unterkunft. Fragt der Urlauber nach einer kleinen „Pension“, 
wird er auf verwunderte Blicke stoßen. Das englische Wort „Pension“ bedeutet im Deutschen 
„Rente“. Sucht der Urlauber nach einer Unterkunft, sollte er deshalb lieber nach einem „guest 
house“ fragen. In der Pension oder im Hotel angekommen, wartet bereits die nächste 
Herausforderung. Damit Urlauber nicht auf den Gängen umherirren und nach ihrem Zimmer 
suchen, gilt es, das Erdgeschoss nicht mit dem ersten Stock zu verwechseln. „Während in 
Amerika ‚first floor’ das Erdgeschoss bezeichnet und ‚second floor’ das erste Stockwerk, sollten 
Urlauber in Großbritannien nach dem ‚first floor’ fragen, wenn sich ihr Zimmer auf der ersten Etage 
befindet. Erdgeschoss bedeutet im Vereinigten Königreich hingegen ‚ground floor’“, erklärt 
Goranka Miš-Čak, Gründerin und Geschäftsführerin von flexword Translators & Consultants. 
 
Achtung an der Hotelbar und im Café 
Fehlerhafte Übersetzungen können auch im Café oder an der Hotelbar für Verwirrung sorgen.  
Sind die Deutschen durstig, sagen sie gerne „Ich bekomme ein Bier“ und übersetzen dies eins zu 
eins in „I become a beer“. Dieser Satz bedeutet aber tatsächlich, dass sich der Urlauber in ein Bier 
verwandelt. Mit dieser Aussage ist großes Schmunzeln vorprogrammiert. Geht der Abend mit 
einem Glas „Sekt“ zu Ende, sollten Reisende „sparkling wine“ ordern. Der Begriff „sect“ impliziert, 
der Urlauber sei auf der Suche nach einer Sekte. Und auch am Nachmittag im Café ist Vorsicht 
geboten: Um eine Auswahl an Keksen zu einer Tasse Kaffee zu erhalten, sollten Urlauber anstatt 
nach einem „cake“ nach „biscuits“ oder „cookies“ fragen – ansonsten bekommen Touristen auch 
gerne mal einen ganzen Kuchen serviert. 
 
 
 



 

 

 

  

 
 

 
Fettnäpfchen-Falle Sightseeing 
Auch beim Ausflug in die Stadt sind Sprachfallen allgegenwärtig. Möchten Urlauber mit dem Taxi 
ins Stadtzentrum fahren, fragen sie in der Regel nach der „City“. Die Innenstadt ist allerdings im 
Englischen „centre“ oder „city centre“. Amerikaner sprechen in diesem Fall auch gerne von 
„downtown“. „Can you change me?“ – Hier möchte der Reisende eigentlich fragen: „Können Sie 
mir Geld wechseln?“. Übersetzt ins Englische bedeutet es aber, dass der Urlauber die Windeln 
gewechselt bekommen möchte. Damit der Geldwechsel nicht in schallendem Gelächter endet, 
sollte man die korrekte Übersetzung „Can you change my money?“ verwenden. Weiterer Tipp: 
Beim Ausflug zum Dom lieber nicht nach dem Weg zum „dome“, sondern nach der „cathedral“ 
fragen. Die Geschäftsführerin von flexword Translators & Consultants weist außerdem darauf hin: 
„Nicht nur im Englischen lauert eine Vielzahl von false friends. Auch in anderen Sprachen stolpern 
Urlauber regelmäßig in beliebte Fettnäpfchen.“ Bestellt man z. B. in Italien einen Teller „Spaghetti 
alle cozze“, empfiehlt es sich, nicht an das deutsche Wort „Kotze“ zu denken. Viele Urlauber 
staunen nicht schlecht, wenn Sie aufgrund dieser Bestellung einen Teller leckere Pasta mit 
Miesmuscheln serviert bekommen.  
 
 
Über flexword Translators & Consultants: 

flexword Translators & Consultants mit Hauptsitz in Mannheim, Baden-Württemberg, ist einer der führenden professionellen 
Language-Service-Provider in Deutschland. Geschäftsführerin ist die Diplom-Übersetzerin Goranka Miš-Čak, die das 
Unternehmen 1992 gegründet hat. Ob mit Klein- oder Großaufträgen, ein- oder mehrsprachigen Projekten, langfristigen 
Konzepten oder Express- und Over-Night-Leistungen – mehr als 1.000 Auftraggeber unterschiedlichster Branchen hat 
flexword als kompetenter Full-Service-Dienstleister in seiner Kernkompetenz Translation-Services überzeugt. Als einer der 
ersten Übersetzungsanbieter überhaupt wurde das Unternehmen nach DIN EN 15038 zertifiziert. Somit ist flexword der 
Topanbieter unter den Qualitäts-Sprachendienstleistern. Für das Geschäftsjahr 2015 konnte das Unternehmen, das 
Mitglied der British Chamber of Commerce und ein Ausbildungsbetrieb der IHK Rhein-Neckar ist, ein starkes Wachstum 
verzeichnen: flexword steigerte seinen Umsatz um 62 Prozent und erweiterte sein Kernteam um mehrere Mitarbeiter. Der 
größte Übersetzungsanbieter Baden-Württembergs beschäftigt insgesamt 33 fest angestellte Mitarbeiter und verfügt über 
ein globales Übersetzernetzwerk mit insgesamt rund 8.000 hervorragend ausgebildeten Übersetzern und Lektoren weltweit. 
Dadurch ist flexword in der Lage, ausschließlich Übersetzungen von spezialisierten Muttersprachlern mit 
Übersetzungsausbildung und langjähriger Berufserfahrung anzubieten. Seit mehr als 20 Jahren steht flexword daher für 
erstklassige Übersetzungen, fachkompetente Auftragsabwicklung, Kundenorientiertheit, Flexibilität und Termintreue. 

 
Pressekontakt 
Deutscher Pressestern®  
Romy Cutillo 
Bierstadter Str. 9 a, 65189 Wiesbaden 
Tel.: +49 611 39539-14, E-Mail: r.cutillo@public-star.de 

 


